o

BIo¥H

- Holzschutzsysteme

- Olesysteme

- Wand- und Fassadensysteme
- Reinigungsmittel

BIOFA

Natur & Technik

Naturprodukte fiir ein gesundes Raumklima

Ausschreibungstexte
Leistungsbeschreibungen fiir den
Architekten



Ausschreibungstexte

Leistungsbeschreibungen fiir den Architekten

Vorbemerkungen

Die Leistungsbeschreibungen stellen
eine technische Hilfe zur Erstellung
von Ausschreibungen dar und kdn-
nen nicht die Planungsleistung des
ausfuhrenden Architekten ersetzen.

Die Ortlichen Gegebenheiten der
Baustelle oder die erforderlichen Ne-
benleistungen kdnnen nicht in allge-
meinen technischen Leistungsbe-
schreibungen erfasst werden.

Der Auftragsnehmer hat vor Ange-
botsabgabe, spdtestens vor Beginn
der Anstricharbeiten, die Untergrinde
auf Eignung als Anstrichtradger gemdaR
VOB fUr den ausgeschriebenen An-
strichaufbau zu prdfen.

Beanstandungen oder Bedenken sind
vom Auftragnehmer der Bauleitung
umgehend schriftlich mitzuteilen.

Grundsdatzlich sind die DIN Normen,
die VOB, die allgemein anerkannten
Regeln der Technik, sowie die Ausfuh-
rungs-anweisungen, die Technischen
Merkblatter und die Sicherheitsdo-
tenblatter des Herstellers genau-
estens zu beachten.

Die Trocknungszeiten sind bei der Plo-
nung und DurchfUhrung zu beruck-
sichtigen.

Materialverbrauch, Mischungsver-
hdltnisse und Arbeitstechniken sind
durch Probeanstriche festzustellen
und zu Uberprufen.

Der Verbrauch, der in den techni-
schen Merkbl&ttern angegeben ist,
ist nur ein Durchschnittswert. Indivi-
duelle Gegebenheiten kdnnen hé-
here  oder auch niedrigere
Verbrauchswerte begrinden.

Die in der Leistungsbeschreibung
vorgesehenen Arbeiten sind mit un-
verschnittenen, aus Originalgebin-
den stammenden Werkstoffen aus-
zufuhren.

Zum Verdunnen der |6semittelhalfi-
gen BIOFA Produkte und zum Reini-
gen der Werkzeuge, die fur die |16-
semittelhaltigen Produkte genutzt
wurden, darf nur die BIOFA-
Verdinnung 0500 verwendet wer-
den.

Bezugsquellen und Hdndlernachwei-
se fur die ausgeschriebenen BIOFA-
Produkte erhalten Sie von der Firma
Biofa.

Telefon 07164 9405 0

Telefax 07164 9405 96

www.biofa.de
info@biofa.de

Fur technische Beratung stehen wir
lhnen gerne zur Verflgung

Technische Beratung
Telefon 07164 9405 0
Telefax 07164 9405 96
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Teil 1 Zusiitzliche Vertragsbedingungen

Zusatzliche Vertragsbedingungen

Dieser Leistungsbeschreibung liegt die VOB mit inren Teilen

B DIN 1961 Allgemeine Vertragsbedingungen fur die Ausfuhrung von Bauleistungen
C DIN 18 299 Allgemeine Regelungen fur Bauarbeiten jeder Art

zu Grunde.

Es gelten folgende Normen, Vorschriften und Merkbl&tter:

DIN 18 201 Toleranzen am Bau

DIN 4102-1 Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen

LBO die jeweils gultigen Landesbauordnungen

TRGS 519 Bearbeitung asbesthalfiger Bauteile und Untergrinde

UVV UnfallverhUtungsvorschriften

AEB die jeweils gultigen Abfallentsorgungsbestimmungen

Die technischen Merkblatter des Bundesausschusses Farbe und Sachwertschutz (BFS)

Die aktuellen ftechnischen Merkbldtter und Sicherheitsdatenblatter der verwendeten
Produkte

Sofern nicht ausdrucklich in der Leistungsbeschreibung anders beschrieben, sind alle
Preise fur die komplette AusfUhrung der Arbeiten, einschlieBlich Lieferung aller Stoffe, La-
gerung inklusive deren Wetterschutz, zu kalkulieren und einzutragen. Dazu gehdren auch
das Abkleben von empfindlichen Bauteilen und Gegenstnden, MaBnahmen zum
Schutz vor Witterungseinflissen der Gewerke und das Anbringen von Mustern in beurtei-
lungsfahiger GroBe.

Nebenleistungen, die zum werkgerechten Standard gehdren, wie Schleifen und Entstau-
ben, Ausbessern kleinerer Untergrundschdden u. 4., werden nicht extra aufgefuhrt, diese
sind jedoch grundsdtzlich zu kalkulieren und zu erfullen.

Die Anlieferung aller zum Einsatz kommenden Werkstoffe und Materialien muss in der
Originalverpackung erfolgen. Es sind die Richtlinien des Werkstoffherstellers zu beruck-
sichtigen. Bei Systemaufbauten durfen nur die Stoffe eines Herstellers verwendet werden.

Vor Abgabe des Angebotes ist eine Objektbesichtigung vorzunehmen.

Sind sichtbare Mdngel am Untergrund oder an den Vorleistungen zu erkennen oder
Schdden an der fertigen Leistung zu befdrchten, ist der Auftragnehmer gemdaB VOB, Teil
B, DIN 1961, §4 verpflichtet, schriftlich darauf hinzuweisen.

Die in der Leistungsbeschreibung angegebenen Fabrikate gelten als Qualitdtsbeispiel
und schaffen fur alle Anbieter eine einheitliche Kalkulationsgrundlage. Sie werden durch
Angebotsabgabe Bestandteil des Angebotes. Der Anbieter hat die Mobglichkeit, ein
gleichartiges Erzeugnis anzubieten, wobei der Nachweis der Gleichwertigkeit durch den
Auftraggeber verlangt werden kann. Die Bauleitung behdlt sich vor, von allen zur An-
wendung kommenden Stoffen, Proben zu entnehmen und auf Qualitdt und Eignung un-
tersuchen zu lassen.



Die Leistungsbeschreibung dient der Preisfindung. Erkennt der Anbieter, dass die Leistung
nicht erschopfend beschrieben ist, so hat er dieses schriftlich mitzuteilen.

FUr die beschriebenen Reinigungs-, Enfschichtungs- und Entsorgungspositionen wird auf
die gultigen Gesetze, ortlichen Verordnungen, Satzungen und Transportbestimmungen
verwiesen, die bei den zustdndigen Behdrden zu erfragen sind. Behérdliche Forderungen
und Auflagen sind, soweit nicht besonders beschrieben, entsprechend einzukalkulieren.

Farbtonstufen
Mit Abtdnkonzentraten

Unter dem Begriff , hell getdnt™ sind einzuordnen:
Farben mit einer geringflgigen Zumischung von Abtdnkonzentraten

Unter dem Begriff ,leicht getdnt™ sind einzuordnen:
Farben mit einer leichten Zumischung von bis zu 12 % Abtdnkonzentraten

Unter dem Begriff , mittel getdnt™ sind einzuordnen:
Farben mit einer mittleren Zumischung von 12 % bis zu 50 % Abtbnkonzentraten

Unter dem Begriff ,satt getdnt™ sind einzuordnen:
Farben mit einer satten Zumischung von 50 % bis zu 90 % Abtbnkonzentraten

Ab Werk nach RAL- oder NCS Farbféicher

Unter dem Begriff ,leicht getdnt", ,Preisgruppe | * sind einzuordnen:
Farben nach RAL- oder NCS Farbtonfdcher der Preisgruppe | ab Werk gemischt

Unter dem Begriff ,mittel getdnt”, ,Preisgruppe Il “sind einzuordnen:
Farben nach RAL- oder NCS Farbtonfdcher der Preisgruppe Il ab Werk gemischt

Unter dem Begriff ,satt getdnt”, , Preisgruppe Il * sind einzuordnen:
Farben nach RAL- oder NCS Farbtonfdcher der Preisgruppe Il ab Werk gemischt

Unter dem Begriff ,stark getédnt™, , Preisgruppe IV * sind einzuordnen:
Farben nach RAL- oder NCS Farbtonfdcher der Preisgruppe IV ab Werk gemischt

AuBerdem werden vereinbart

FOr Maler und Lackierarbeiten

- DIN 18 350 Putz- und Stuckarbeiten

- DIN 18 363 Maler- und Lackierarbeiten

- DIN 18 366 Tapezierarbeiten

- DIN 18 364 Korrosionsschutzarbeiten an Stahl- und Aluminiumbauteilen

- DIN 18 451 GerUstarbeiten

- DIN 18 540 Abdichten von AuBenfugen im Hochbau mit Fugendichtungsmasse
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Teil 2 Ausschreibungstexte / Leistungsbeschreibungen

Position Untergrund Abtonungen Zertifikate Anmerkungen
Innen
Wandflichen
o1 Putze
01.01 Zementputz, Gipsputz Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | wei oder mit Abtdbnkonzentra- wisch- bis waschbestandig

3011

ten 36xx hell getdnt.

01.02 Zementputz, Gipspuiz Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | weiB, mit Abtdnkonzentraten waschbesténdig
3011 36xx hell getdnt, ab Werk nach
RAL- und NCS-Farbtonkarten
01.03 Zementputz, Gipsputz Mineralfarbe SOLIMIN 3051 weiR, hell abgetont, ab Werk nach 2DIN EN 13300, Nassabriebklasse | scheuerbesténdig
RAL- und NCS-Farbkarte
01.04 Zementputz, Gipsputz Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | wei oder mit Abtdbnkonzentra- wisch- bis waschbestandig
3011 Lasurtechnik ten 36xx hell getdnt. Lasurtechnik
01.05 Zementputz, Gipsputz Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | weiB, mit Abténkonzentraten Waschbestdndig
3011 Lasurtechnik 36xx hell getdnt, ab Werk nach Lasurtechnik
RAL- und NCS-Farbtonkarten
01.06 Zementputz, Gipspuiz LMine;oIfc;rp;(e SOLIMIN 3051 weiR, hell getdnt, ab Werk 2DIN EN 13300, Nassabriebklasse Eche;;er?eidndig
asurrechnt nach RAL- und NCS-Farbkarte asurrechnt
02 Trockenbau
02.01 Gipskartonbauplatten, Faser- Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | weiB oder mit Abtdnkonzentra- wisch- bis waschbestandig
bauplatten 3011 ten 36xx hell getdnt.
02.02 Gipskartonbauplatten, Faser- Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | weiB, mit Abténkonzentraten waschbestdndig
bauplatten 3011 36xx hell getdnt, ab Werk nach
RAL- und NCS-Farbtonkarten
02.03 | Gipskartonbauplatten, Faser- Mineralfarbe SOLIMIN 3051 weiB, hell getdnt, ab Werk DIN EN 13300, Nassabriebklasse | scheuerbestandig
bauplatten nach RAL- und NCS-Farbkarte 2
02.04 Gipskartonbauplatten, Faser- Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | weiB oder mit Abtdnkonzentra- wisch- bis waschbestdndig
bauplatten 3011 Lasurtechnik ten 36xx hell getdnt. Lasurtechnik
02.05 Gipskartonbauplatten, Faser- Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | weiB, mit Abtdnkonzentraten Waschbestdandig
bauplatten 3011 Lasurtechnik 36xx hell getdnt, ab Werk nach Lasurtechnik
RAL- und NCS-Farbtonkarten
02.06 Gipskartonbauplatten, Faser- Mineralfarbe SOLIMIN 3051 DIN EN 13300, Nassabriebklasse | Scheuerbestdndig

bauplatten

Lasurtechnik

weil3, hell getont, ab Werk nach
RAL- und NCS-Farbkarte

2

Lasurtechnik
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Position Untergrund Abtonungen Zertifikate Anmerkungen
Innen
Wandflidchen
03 Alte Untergriinde

03.01 Kalk-, Leimanstriche Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | weiB oder mit Abtdnkonzentra- wisch- bis waschbestandig
Latexanstriche 3011 ten 36xx hell getdnt.
Lackanstriche

03.02 Kalk-, Leimanstriche Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | WeiB, mit Abtdnkonzentraten waschbesténdig
Latexanstriche 3011 36xx hell getdnt, ab Werk nach
Lackanstriche RAL- und NCS-Farbtonkarten

03.03 Eg:g—,éﬁl;?gﬂgriche Mineralfarbe SOLIMIN 3051 weiR, hell getont, ab Werk nach 2DIN EN 13300, Nassabriebklasse | scheuerbesténdig

X i

Lackanstriche RAL- und NCS-Farbkarte

03.04 Kalk-, Leimanstriche Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | weiB oder mit Abtdnkonzentra- wisch- bis waschbestandig
Latexanstriche 3011 Lasurtechnik ten 36xx hell getdnt. Lasurtechnik
Lackanstriche

03.05 Kalk-, Leimanstriche Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | weiB, mit Abténkonzentraten waschbesténdig
Latexanstriche 3011 Lasurtechnik 36xx hell getdnt, ab Werk nach Lasurtechnik
Lackanstriche RAL- und NCS-Farbtonkarten

03.06 Kalk-, Leimgnsfriche I\/Iinerolforpe SOLIMIN 3051 weiR, hell getént, ab Werk nach DIN EN 13300, Nassabriebklasse scheuerbeﬁéndig
Latexanstriche Lasurtechnik RAL-und NCS-Earbkart 2 Lasurtechnik
Lackanstriche -un -rarbkarte

04 Tapeten

04.01 Raufaser Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | weiB oder mit Abtdnkonzentra- wisch- bis waschbestdndig
Glasfaser 3011 ten 36xx hell getdnt.
Sonstige Tapeten

04.02 Raufaser Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | weiB, mit Abténkonzentraten waschbestdndig
Glasfaser 3011 36xx hell getdnt, ab Werk nach
Sonstige Tapeten RAL- und NCS-Farbtonkarten

04.03 gjuffoser Mineralfarbe SOLIMIN 3051 weiR, hell getént, ab Werk nach 2DIN EN 13300, Nassabriebklasse | scheuerbestdndig

asfaser

Sonstige Tapeten RAL- und NCS-Farbkarte

04.04 Raufaser Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | weiB oder mit Abtdnkonzentra- wisch- bis waschbestdndig
Glasfaser 3011 Lasurtechnik ten 36xx hell getdnt. Lasurtechnik
Sonstige Tapeten

04.05 Raufaser Naturharz-Wandfarbe PRIMASOL | weiB, mit Abténkonzentraten waschbestdndig
Glasfaser 3011 Lasurtechnik 36xx hell getdnt, ab Werk nach Lasurtechnik
Sonstige Tapeten RAL- und NCS-Farbtonkarten

04.06 Raufaser Mineralfarbe SOLIMIN 3051 . .. DIN EN 13300, Nassabriebklasse | scheuerbesténdig
Glasfaser Lasurtechnik weil3, hell getont, ab Werk 2 Lasurtechnik

Sonstige Tapeten

nach RAL- und NCS-Farbkarte



Jota21
Textfeld
weiß, hell getönt, ab Werk nach RAL- und NCS-Farbkarte


Jota21
Textfeld
weiß, hell getönt, ab Werk nach RAL-und NCS-Farbkarte


Jota21
Textfeld
weiß, hell getönt, ab Werk nach RAL- und NCS-Farbkarte


Jota21
Textfeld
weiß, hell getönt, ab Werk nach RAL- und NCS-Farbkarte



Position Untergrund Produkt Abtonungen Zertifikate Anmerkungen
Innen
Bodenflichen
05 Holzboden
05.01 Parkett, Treppen Colordl 2110/11 Colorél in Standartfarbténen, DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- fransparent eingefarbt
Dielenbdden Hartél 2044, Trox-Farbtonfécher, angend- zeugeignung
OSB Universallack transparent 2050/51 | hert an RAL- und NCS- Farbton- | DIN 53160 Speichel- und
karten SchweiBechtheit
05.02 Parkett, Treppen Hartol 2044, farblos DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- fransparent |6semittelhaltig
Dielenbéden Universallack transparent 2050/51 zeugeignung
OSB DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
05.03 Parkett, Treppen Parkettol-spezial 2059 farblos DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- tfransparent |6semittelfrei
Dielenbdden zeugeignung
OSsB DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
06 Mineralische Untergriinde
06.01 Estriche Steindlgrund auf Anfrage deckend eingefdrbt nach RAL- deckend eingefdrbt
Naturstein, Terrazzo Steindl 2100 und NCS Farbtonfécher
06.02 Estriche Steindlgrund auf Anfrage farblos fransparent
Naturstein, Terrazzo Steindl 2100
06.03 Estriche Steindlgrund auf Anfrage lasierend fransparent eingefarbot
Naturstein, Terrazzo Steinél 2100
07 Sonstige Untergriinde
07.01 Linoleum Hartél 2044 farblos DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- tfransparent
Kork zeugeignung
Universallack transparent 2050/51 DIN 563160 Speichel- und
SchweiBechtheit
07.02 Linoleum Colordl 2110/11 Colorél in Standartfarbténen, DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- fransparent eingefdarbot
Kork Hartdl 2044 Trox-Farbtonf&cher, angend- zeugeignung
hert an RAL- und NCS- Farbton- | DIN 53160 Speichel- und
Universallack tfransparent karten SchweiBechtheit
Innen
Mobel Innenausbau
08 Innenausbau
08.01 Holzuntergrinde Holzlasur farbig I6semittelhaltig in Standartfarbténen und Trox- DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- fransparent eingefdrbt
Verschalungen 10xx Farbtonfdcher, zeugeignung
MaBhaltige Bauteile DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
08.02 Holzuntergrinde Holzlasur farbig I6semittelfrei 51xx | in Standartfarbtdnen und Trox- DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- fransparent eingefdarbot
Verschalungen Farbtonfdcher, zeugeignung
MaBhaltige Bauteile DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
08.03 Holzuntergrinde Holzlasur farblos 1075 farblos DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- tfransparent

Verschalungen
MaBhaltige Bauteile

I6semittelhaltig

zeugeignung
DIN 53160 Speichel- und
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SchweiBechtheit

Position Untergrund Abtonungen Zertifikate Anmerkungen
Innen
Mobel Innenausbau
08.04 Holzuntergrinde Holzlasur farblos 5175 farblos DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- tfransparent
Verschalungen Lo&semittelfrei zeugeignung
MaBhaltige Bauteile DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
08.05 Holzuntergrinde Decklack weiB 1115/16 weil DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- deckend weil
Verschalungen Losemittelhaltig zeugeignung
MaBhaltige Bauteile DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
08.06 Holzuntergrinde Decklack weiR 5112 weil DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- deckend weil
Verschalungen . . . zeugeignung
MaBhaltige Bauteile Losemittelfrei DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
08.07 Holzuntergrinde Decklack farbig 1115/16 farbig nach RAL-Farbtonfécher | DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- deckend farbig
Verschalungen . . A zeugeignung
MaBhaltige Bauteile Lésemittelhaltig DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
08.08 \I—/|o|zun‘rergr0nde Decklack farbig 5112 farbig nach RAL-Farbtonfécher | DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- deckend farbig
erschalungen . ) - zeugeignung
MaBhaltige Bauteile Losemittelfrei DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
09 Mobel
09.01 Holzmdbel Parkettol spezial 2059 farblos tfransparent
09.02 Holzmoébel Color6l 2110/11, Hartél 2044 farbig Colorél nach Standart- DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- fransparent eingefdarbot
Universallack transparent 2050/51 | Farbtonkarte zeugeignung
DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
09.03 Holzmdbel Decklack weiB 1115/16 weil DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- deckend weil
Losemittelhaltig zeugeignung
DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
09.04 Holzmobel Decklack weiR 5112 weil DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- deckend weil
Lésemittelfrei zeLgegrung |
DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
09.05 Holzmobel Decklack farbig 1115/16 farbig nach RAL-Farbtonféacher | DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- deckend farbig
Lésemittelhaltig Ze gegiung |
DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
09.06 Holzmdbel farbig nach RAL-Farbtonfécher | DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- deckend farbig

Decklack farbig 5112
Losemittelfrei

zeugeignung
DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
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Position Untergrund Abtonungen Zertifikate Anmerkungen
Innen
Mobel Innenausbau
10 Metalluntergriinde
10.01 Trockenrdume, Nassr&iume Decklack weiB 1115/16 weil DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- deckend weil
Lé&semittelhaltig zeugeignung
DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
10.02 Trockenr&ume, Nassr&ume Decklack farbig 1115/16 farbig nach RAL-Farbtonféacher | DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- deckend farbig
N ; ; zeugeignung
Losemittelhaltig DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
10.03 Wand und Deckenpanele Colorwachs 2087 farbig nach Trox-Farbtonf&cher | DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- Transparent eingefarbt
zeugeignung
DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
AuBen
11 Mineralische Flichen
11.01 Zementputz, Sichtsteinmauer- Fassadenfarbe 1405 DIN EN 13300, Nassabriebklasse 2 | deckend weil oder farbig
werk
11.02 Zementputz, Sichtsteinmauer- Fassadenfarbe 1405 Lasurtechnik DIN EN 13300, Nassabriebklasse 2 | Lasurtechnik
werk
12 Holzuntergriinde
12.01 Holzuntergrinde Holzlasur farbig I6semittelhaltig in Standartfarbténen und Trox- DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- fransparent eingefdrbot
Verschalungen 10xx Farbtonfdcher, zeugeignung
MaBhaltige Bauteile DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
12.02 Holzuntergrinde Holzlasur farbig I6semittelfrei 51xx | in Standartfarbtdnen und Trox- DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- fransparent eingefarbot
Verschalungen Farbtonfdcher, zeugeignung
MaBhaltige Bauteile DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
12.04 Holzuntergrinde Decklack weiB 5112 weil DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- deckend weil
Verschalungen Lo&semittelfrei zeugeignung
MaBhaltige Bauteile DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
12.06 Holzuntergrinde Decklack farbig 5112 farbig nach RAL-Farbtonféacher | DIN EN 71 Teil 3 Kinderspiel- deckend farbig
Verschalungen . . . zeugeignung
MaBhaltige Bauteile Losemittelfrei DIN 53160 Speichel- und
SchweiBechtheit
12.07 Holzuntergrinde Wetterschutzdl 2043 farblos tfransparent
Verschalungen
MaBhaltige Bauteile
12.08 Holzuntergrinde Terrassenol 3753 farblos tfransparent
Terrassen
12.09 Holzuntergrinde Teakdl 3752 farblos Transparent

Mobel
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